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			Wie Ihr befehlt

			Gav Thorpe

			+seelenlogistikzurücksetzen+kortikaleingabewertprägen+benutzerdefinitionaufundrasetzen+systemneustarten+

			{Erwecke diesen schlummernden Geist der Zerstörung.}

			+kalibriereaggressionsmetriken+zieldatenladen+zieldatenrevidieren+systemneustarten+

			{Erfülle diese Hülle mit Leben.}

			+runenangleichungladen//:parameter4+magnetitprotokolleneustarten+datenschmiedbenutzerabfrageinkraftsetzen+

			{Schaut auf Eure Diener und gestattet ihnen den Segen Eures Kriegers.}

			+aktivieren+bestätigen+alpha-6-terror+

			{Zerstöre die Untreuen. Sichere die Casus Belli. Schütze die Treuen.}

			+Antworte, Alphaeinheit.+

			Kogitatoren erwachten summend zum Leben und akzeptierten die Designation, als erste seines Manipels erweckt zu werden.

			[Alpha 6-Terror abrufbereit]

			Gedämpftes Licht sickerte durch die optischen Sensorenschaltkreise des Kastelans, verschwommene Umrisse wurden zu erkennbaren Formen. Eine von parallel angeordneten Kühlrohren durchzogene Decke, von der Kondenswasser tropfte. Metallene Wände, in die das zwölfzackige Zahnrad des Cult Metalica graviert worden war. Die Gestalt des in weite weiße Roben gekleideten Datenschmieds Undra, der ein Weihrauchgefäß an einer Kette baumelnd in der einen mechanischen Hand und den Stab der Initiation in der anderen, klauenartigen Hand hielt. Alpha 6-Terror fokussierte sich auf das kapuzenumhüllte Gesicht und ging eine Reihe von Spektralfiltern durch, bis das bionische Angesicht des Datenschmieds in seinem Sichtfeld erschien. Facettenaugen betrachteten den Kastelan aus einer Ansammlung beweglicher keramischer Schuppen, die die ungefähre Form eines zufriedenen Lächelns angenommen hatten.

			»Gepriesen sei der Omnissiah!«, sprach der Techpriester.

			Fünf weitere Kastelane warteten inaktiv hinter Undra. Ihre breiten, hohen Gestalten ließen den Techpriester im Vergleich winzig erscheinen. Jeder von ihnen war ein Duplikat – die abgerundeten Platten und fassförmigen Brustkörbe waren weiß bemalt und mit den Symbolen des Manipels markiert. Rüstservitoren montierten Gliedmaßen mit integrierten Schusswaffen und brachten schwere Waffen auf den Schulterhalterungen der noch zu erweckenden Gestalten an. Alpha 6-Terror spürte die Eingabeverbindungen seiner eigenen Gliedmaßen und erhob seine zwei gewaltigen Hände. Ein kortikaler Impuls aktivierte das darin liegende Energiefeld und hüllte die Fäuste in blau schimmerndes Licht. Ein weiteres Zucken der künstlichen Nerven aktivierte den auf seiner Schulter befestigten Phosphorblaster. Ein Gefühl, das dem der Zufriedenheit entsprach, breitete sich in den Programmen des Kastelans aus, als die erste großkalibrige Patrone ins Lager kam.

			[Waffen einsatzbereit. Missionsparameter festgestellt. Zerstören. Sichern. Beschützen.]

			Alpha 6-Terror wartete, bis Datenschmied Undra die Rituale zur Erweckung der übrigen Kampfroboter durchgeführt hatte. Reihen von Sensoren analysierten die Umgebung des Roboters und setzten ein Bild der Schreinkammer und der weiter entfernt liegenden Bereiche zusammen. Während sie sich mit den Speicherarchiven des Kastelans synchronisierten, filterten akustische Eingaben die üblichen Geräusche heraus – das Zischen der Pneumatikantriebe der Servitoren, die Vibrationen des Energiesystems des Imperatortitans, das Scheppern von Datenschmied Undras Schritten auf dem Plasbeton-Deck.

			Der Widerhall harscher Worte und das Knurren von Kettenwaffen drangen zu den Prozessoren des Kastelan durch. Sie wurden von zornigen und dringlich klingenden Vokalisierungen menschlichen – und menschlich-analogen – Ursprungs begleitet.

			[Ein Gefecht ist im Gange.]

			»Ja, Alpha 6-Terror, die Casus Belli wird angegriffen.«

			Der Kastelan lauschte weitere fünf Sekunden und analysierte den Lärm der Auseinandersetzung anhand seiner akustischen Archive. Neue Datenströme kreuzten sich mit seinen Programmen und versuchten, die Lücken in den Missionseingaben zu füllen.

			[Akustische Aufnahmen haben Bolterfeuer festgestellt. Bolter sind keine standardmäßige Ausgabe der Skitarii oder der Auxiliare der Casus Belli. Bolter sind eine standardmäßige Waffenausgabe der Space Marines des Adeptus Astartes. Krieger des Adeptus Astartes sind nicht Teil der standardmäßigen Besatzung der Casus Belli.]

			»Ja, Alpha 6-Terror. Wir werden von abtrünnigen Astartes-Kriegern angegriffen. Überprüfe dein Missionsdaten-Archiv auf weitere Details.«

			Der Kastelan griff auf die Informationen zu, die im Zuge der Erweckungszeremonie installiert worden waren. Darin entdeckte er, dass der Imperatortitan Casus Belli, mit dessen Verteidigung der Manipel beauftragt worden war, zusammen mit einer unterstützenden Einsatzgruppe auf dem Planeten Nicomedua stationiert worden war. Die Nicomeduaner, ein großer Teil ihrer Techpriester und andere ihnen dienende Mitglieder des Cult Mechanicus hatten gegen die Weisheit des Omnissiah rebelliert. Der Titan war aktuell umkämpft, während er die Festungsstadt Az Khalak angriff. Per Kampfflieger hatten abtrünnige, mit den Technoketzern verbündete Space Marines die Akropoliz – den gewaltigen Aufbau auf den Schultern des Titanen, der die Kammern der Verteidigungstruppen und das Arsenal beherbergte – geentert.

			Inmitten des Schlachtenlärms nahm Alpha 6-Terror wild oszillierende Geräusche wahr, die das akustische Spektrum hinauf- und hinabkletterten und die wahrnehmbaren Frequenzen des Kastelans unter- und überschritten.

			[Systeme ermitteln unbekannte akustische Waffen. Leistungsvermögen unbekannt.]

			»Es existieren mehrere Konstruktionsformen, in hohem Maße individualisiert. Multifunktionell. Die durchschlagenden Effekte wurden für Projektionen auf bestimmten Wellenlängen auf Werte äquivalent zu denen von Maschinenkanonen mit rüstungsbrechender Munition geschätzt. Sei achtsam.«

			Alpha 6-Terror ergänzte die neue Klangdatei um eine Alarm-Subroutine.

			[Spezifiziert die Wellenlängen.]

			Der Datenschmied antwortete ihm krächzend mit einem Impuls Binärsprache, den das künstliche Bewusstsein des Kastelans aufnahm. Der Roboter tauchte in den Inhalt des Datenpakets ein und entschlüsselte den hochfrequenten Schallangriff, der gerüsteten Zielen gegenüber als besonders schädlich identifiziert worden war. Er übertrug die Daten in seine Warnsysteme und würde nun alarmiert werden, wenn einer dieser rüstungsbrechenden Impulse in der Nähe abgefeuert wurde.

			Der Kastelan überprüfte seine Antriebs- und Kogitationssysteme, während Datenschmied Undra die Aktivierung der übrigen Roboter abschloss. Jedes seiner Systeme schien sich in gutem Zustand zu befinden und war innerhalb der zu erwartenden Parameter ansprechbar.

			[Missions- und Kampfkontext vollständig hergestellt. Kampfbereitschaft liegt jetzt bei einhundert Prozent.]

			»Warte auf den Rest des Manipels, Alpha 6-Terror.«

			[Kampfbereitschaft liegt bei einhundert Prozent. Der Feind tötet Diener des Omnissiah. Geißelung des Feindes wird verzögert.]

			»Sie werden dich zerstören, wenn du ihnen allein gegenübertrittst. Sie sind Space Marines, Alpha 6-Terror. Setze deine Gefahrenquotienten auf ihren höchsten Wert.«

			Der Kastelan tat wie befohlen. Er verharrte, während die anderen Krieger des Manipels ihr Bewusstsein erlangten und ihre Kampfbereitschaft vokalisierten. Als alle sechs erwacht waren, ließ Datenschmied Undra sie eine Linie mit Blick auf die breite Tür ihrer Lagerkammer bilden, die an den Cybernetica-Schrein angrenzte.

			»Überprüft eure Autorisierungen«, befahl er.

			Alpha 6-Terror durchlief seine Befehlsprotokolle, um die Autorität des Datenschmieds zu überprüfen. Der Manipel antwortete beinahe zeitgleich.

			[Datenschmied Undra hat die Befehlsgewalt.]

			»Überprüft primäre Missionsziele.«

			[Zerstören. Sichern. Beschützen.]

			

		
			Klicke hier um ›Wie Ihr befehlt‹ zu kaufen.

		

	
		
			Eine Publikation von Black Library

			Erstveröffentlichung in der Limited Edition ›Imperator: Wrath of the Omnissiah‹ in Großbritannien herausgegeben.
Deutsche Erstausgabe 2020 herausgegeben.
Diese Ausgabe 2020 herausgegeben von Black Library,
Games Workshop Ltd, Willow Road, Nottingham NG7 2WS UK.

			Originaltitel: By Your Command.
Deutsche Übersetzung: Matthias Beschorner.
Produziert von Games Workshop in Nottingham.
Umschlagbild: Maniak.

			Wie Ihr befehlt © Copyright Games Workshop Limited 2020. Wie Ihr befehlt, GW, Games Workshop, Black Library, The Horus Heresy, das ›The Horus Heresy‹-Augensymbol, Space Marine, 40K, Warhammer, Warhammer 40.000, das ›Aquila‹-Logo des doppelköpfigen Adlers und alle damit verbundenen Logos, Illustrationen, Abbildungen, Namen, Kreaturen, Völker, Fahrzeuge, Orte, Waffen, Charaktere sowie deren charakteristisches Aussehen sind entweder ® oder TM, und/oder © Games Workshop Limited, registriert in Großbritannien und anderen Ländern weltweit. Alle Rechte vorbehalten.

			ISBN13: 978-1-80026-465-6

			Kein Teil dieser Publikation darf ohne vorherige Genehmigung des Herausgebers reproduziert, digital gespeichert oder in irgendeiner Art und Weise, elektronisch, mechanisch, als Fotokopie, Aufnahme oder anders übertragen werden.

			Dies ist eine fiktive Erzählung. Alle Charaktere und Ereignisse in diesem Buch sind fiktiv und jegliche Ähnlichkeit zu real existierenden Personen oder Begebenheiten ist nicht beabsichtigt.

			Besuche Black Library im Internet auf
blacklibrary.com/de

			Finde mehr über Games Workshop und die Welt von Warhammer 40.000 heraus auf
games-workshop.com

		

	
		
			E-Book-Lizenzvertrag

			Der vorliegende Lizenzvertrag wird geschlossen zwischen:

			Games Workshop Limited t/a Black Library, Willow Road, Lenton, Nottingham, NG7 2WS, Vereinigtes Königreich („Black Library“), und

			(2) dem Käufer eines E-Book-Produkts über die Black-Library-Website („Käufer“)

			(gemeinsam im Folgenden: „die Parteien“).

			Dies sind die Allgemeinen Lizenzbedingungen, die beim Kauf eines E-Books („E-Book“) von Black Library gelten. Die Parteien erklären sich damit einverstanden, dass der Käufer nach Entrichtung des Kaufpreises von Black Library die Lizenz zur Nutzung des E-Books unter folgenden Bedingungen erwirbt:

			* 1. Black Library gewährt dem Käufer eine persönliche, nicht-exklusive, nicht-übertragbare, gebührenfreie Lizenz zur Nutzung des E-Books in folgender Weise:

			o 1.1 Speichern des E-Books auf verschiedenen elektronischen Geräten und/oder Speichermedien (einschließlich z. B. PCs, E-Book-Lesegeräten, Mobiltelefonen, tragbare externe Festplatten, USB-Sticks, CDs oder DVDs), die sich im persönlichen Besitz des Käufers befinden;

			o 1.2 Lesen des E-Books mit Hilfe eines geeigneten elektronischen Geräts und/oder Speichermediums und

			* 2. Zur Vermeidung jeglicher Missverständnisse: Der Käufer darf das E-Book AUSSCHLIESSLICH in der oben unter Abschnitt 1 beschriebenen Weise nutzen. Er darf das E-Book NICHT in irgendeiner anderen Art und Weise nutzen oder speichern. Sollte er dies dennoch tun, hat Black Library das Recht, diesen Lizenzvertrag zu beenden.

			* 3. Zusätzlich zu der allgemeinen Einschränkung in Abschnitt 2 hat Black Library das Recht, diesen Lizenzvertrag zu beenden, falls der Käufer das E-Book bzw. Teile davon in einer nicht ausdrücklich in diesem Lizenzvertrag beschriebenen Art und Weise benutzt oder speichert. Dazu zählen z. B. die folgenden Gegebenheiten:

			o 3.1 Der Käufer stellt das E-Book einer Firma, einer Privatperson oder einer anderen rechtlichen Person zur Verfügung, die keine Lizenz zur Nutzung oder Speicherung des E-Books besitzt;

			o 3.2 Der Käufer stellt das E-Book auf „BitTorrent“-Internetseiten zur Verfügung oder ist in anderer Weise im „Seeding“ oder „Sharing“ des E-Books mit einer Firma, einer Privatperson oder einer anderen rechtlichen Person involviert, die keine Lizenz zur Nutzung oder Speicherung des E-Books besitzt;

			o 3.3 Der Käufer druckt und verteilt Ausdrucke des E-Books an eine Firma, Privatperson oder andere rechtliche Person, die keine Lizenz zur Nutzung oder Speicherung des E-Books besitzt;

			o 3.4 Der Käufer versucht, Kopierschutztechnologien, mit denen das E-Book gegebenenfalls vor Raubkopien geschützt ist, zu manipulieren, zu umgehen, zu bearbeiten, zu entfernen oder anderweitig abzuändern. 

			* 4. Mit dem Kauf eines E-Books erklärt sich der Käufer im Sinne der Verbraucherschutzverordnungen für Versandkäufe aus dem Jahre 2000 einverstanden, dass Black Library die Auslieferung (des E-Books an den Käufer) vor Ablauf der eigentlichen Stornierungsfrist veranlasst und dass beim Kauf eines E-Books die Stornierungsrechte des Käufers unmittelbar bei Erhalt des E-Books ablaufen.

			* 5. Der Käufer erkennt an, dass alle Urheberrechte, Warenzeichen und sonstigen geistigen Eigentumsrechte am E-Book im alleinigen Besitz von Black Library verbleiben.

			* 6. Bei Beendigung des Lizenzvertrags aus gleich welchem Grund muss der Käufer unverzüglich und endgültig alle Kopien des E-Books von seinen Computern und Speichermedien entfernen und jegliche Kopien des E-Books in Papierform, die durch den Ausdruck des E-Books entstanden sind, vernichten.

			* 7. Black Library hat das Recht, diese Allgemeinen Lizenzbedingungen jederzeit zu ändern, worüber der Käufer schriftlich informiert wird.

			* 8. Die vorliegenden Allgemeinen Lizenzbedingungen unterliegen dem britischen Recht. Für jegliche Rechtsstreitigkeiten sind ausschließlich die Gerichte in England und Wales zuständig.

			* 9. Sollten Teile des vorliegenden Lizenzvertrags unrechtmäßig sein oder durch eine Gesetzesänderung unrechtmäßig werden, so werden die entsprechenden Teile gelöscht und durch neue Formulierungen ersetzt, die der ursprünglichen Bedeutung am nahesten kommen und rechtmäßig sind.

			* 10. Sollte Black Library irgendwelche Rechte im Rahmen dieses Lizenzvertrages aus welchen Gründen auch immer nicht wahrnehmen, so ergibt sich daraus kein Verzicht auf seine Rechte. Insbesondere behält sich Black Library das Recht vor, den vorliegenden Lizenzvertrag jederzeit zu beenden, falls der Käufer gegen die Klausel 2 oder 3 verstößt.

		

	OEBPS/Text/nav.xhtml

  
    Guide


    
      		Table of Contents


      		Cover


    


  
  
    Table of contents


    
      		Titelbild
        
          		Wie Ihr befehlt – Auszug


        


      


      		Eine Publikation von Black Library


      		E-Book-Lizenzvertrag


    


  


OEBPS/Images/cover00011.jpeg
\"EFEHI.T

EINE >>ADEPTUS MECHANICUS <<-GESCHICHTE
GAU THORPE





